
Підтема:
Freundschaftliche Beziehungen
Практична мета: Активізувати відому лексику до підтеми. Ознайомити із новою лексикою. Учити давати оцінку сімейним відносинам у сім'ї за опрацьованим текстом Освітня мета : Розширити знання учнів про сімейні стосунки в українській та німецькій сім'ях.
Розвивальна мета : Розвивати фонематичний слух, уяву та .культуру мовлення.
Виховна мета : Виховувати повагу до сімейних традицій іншого народу. Обладнання: асоціограми, завдання на картках, магнітофон, кассета, картки із текстом, картинки, підручник.
Хід уроку. Stundenablauf.
I.Einsteig.
Begrüßung.
L.:Guten Tag, liebe Schüler! Ich freue mich, euch zu sehen. Heute beginnen wir das neue Thema "Menschliche Beziehungen" zu lernen.
Wir werden heute neue Lexik kennenlernen, an einem Text arbeiten und die familiäre Beziehungen beurteilen.
"die Beziehungen" - das ist ein neues Wort fur euch. Schaut bitte auf diese Assoziation an! Zu wem hat ein Mensch die Beziehungen?
Учні дивляться на асоціограму і коментують її.
" -
L.: In der heutigen Stunde werden wir von den familiären Beziehiungen sprechen. Wenn wir von unserer Familie sprechen: Wen zählen wir zu unserer Familie? An wen denken wir dabei?
Ergänzt solche Assoziation! ( mündlich) (Die Schüler ergänzen die Assoziation)
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L.: Liebe Schüler, ihr werdet heute in zwei Gruppen arbeiten. (Der Lehrer teilt die Klasse in zwei Gruppen ein).
Ich schlage euch einen kurzen Quiz vor! Ihr sollt eine Antwort geben. Die Gruppe, die mehr die Punktzahl haben wird, geht als Sieger hervor.
Also, wir beginnen:
· Oma und Opa sind ...
· Wer ist für dich die Schwester deiner Mutter?
· Mutter und Vater sind ...
· Wer ist für deinen Vater deine Oma?
· Bruder und Schwester sind ...
· Wer ist für deine Eltern deine Schwester?
· Tante, Onkel, Cousine, Oma sind ...
· Wem sind für deine Eltern du und dein Bruder?
· Wer ist für deine Eltern dein Bruder?
· Du, deine Eltern und deine Großeltern sind...
L: Wir begrüßen die Sieger. Unsere Mitschülerin Olja hat zur heutigen Stunde ein aktuelles Gedicht vorbereitet. Bitte, Olja!
 "Kinder allesamt"
Von deinem Vater deiner Mutter bist du das Kind 
Von deinen Großeltern sind deine Eltern die Kinder. 
Von deinen Urgroßeltern sind deine Großeltern die Kinder. 
Also, sind deine Großeltern, deine Eltern und allesamt Kinder.
L.: Und eurer Kollege Andrij hat zur heutigen Stunde eine interessante Meldung
im Internet gesurft.
Hört bitte ihn aufmerksam zu!
Im vergangenen Jahrhundert hat sich die Familie sehr stark verändert. Anfang 1990 war das Zusammenleben von Großeltern, Eltem, Kindern in einer Großfamilie noch völlig normal:Rund 44 % aller Haushalte bestanden damals aus  fünf und mehr Personen. Heute sind mehr als zwei Drittel aller Haushalte Ein- oder Zweipersonenhaushalte, und dieser Trend wird sich fortsetzen.

L: Wir sind dankbar für den Stoff zur Stunde II.Hauptteil der Stunde.
L.: Bevor wir weiter gehen, wiederholen wir bekannte Lexik zum Thema „Die familiäre Beziehungen"
l.Die Arbeit am Wortschatz:
L.: Nennt bitte zu dieser Wortverbindung Verben, Adjektive und Nomen. Und ein Schüler wird diese Wörter an der Tafel schreiben. Wer möchte an die Tafel gehen?
(Die Schüler nennen die Wörter)
b) Neue Lexik. 
L: Ich habe noch für heute eine interessante Tabellle vorbereitet. Schaut bitte an!
Wie können wir uns fühlen? Einige Schüler fühlen sich heute fröhlich, einige einsam,
andere neidisch usw. Also, wie fühlst du dich heute, Bohdan?
Вчитель запитує учня, учень дає відповідь і ставить запитання своєму сусідові...
L.: Öffnet die Lehrbücher auf der Seite 115, Übung 5.
Lest diese Wörter selbst durch und bildet ähnlichen Sätze mit den neuen Wörter. Arbeitet in den Gruppen. Die Gruppe, die mehr Sätze gebildet hat, geht als Sieger hervor.
Учні складають речення з новими словами і словосполученнями.
Und jetzt können wir unsere familiäre Beziehungen aus Verben, Adjektiven und
Nomen fortsetzen.
Lest der Reihe nach die Wortfamilien aus der Übung 6., Seite 116 und übersetzt sie ins Ukrainische
2.Die Arbeit an einem Text. Familie Kühn und Familie Kowal
     1.

Unsere Familie ist größer als deine. Ich habe einen Bruder und eine Schwester. Ich habeGlück, Ostap ist älter als ich und kann mich auf der Straße beschützen. Ich passe auf Tanja auf das macht viel Spaß.

2.

Ich finde es nicht gut, dass ich so oft allein zu Hause bin. Man nennt solche Kinder auch "Schlüsselkinder".

3.

Zu meinen Eltern Andrej und Oxana habe ich ein gutes Verhältnis. Wir streiten uns sehr selten. Gewöhnlich nehmen sie Rücksicht auf meine Probleme. Manchmal ist mein Vater aber zu streng zu mir, wenn es um das Taschengeld geht

4.

Am liebsten halten sich meine Eltern und Großeltern im Garten auf. Im Winter gehen sie ins Cafe oder machen in der Umgebung von Berlin auf dem Land Spaziergänge.

5.

Heute möchte ich dir mehr über unsere Familie erzählen. Wenn ich alle meine Verwandten aufzähle, so ist die Familie groß: Opa, Oma, Vati, Mutti, Bruder, Katze Muschi und ich. Leider wohnen wir aber nur zu dritt.
6.

Mein großer Bruder Hermann ist ein Vorbild für mich. Er kann alles selbst machen: Geräte reparieren, Knöpfe annähen und sogar kochen. Er studiert Jura an der Uni. Außerdem spielt er Gitarre und ist ein guter Sportler.

7.

Unsere Großeltern Taras und Anna wohnen bei uns. Darum bin ich nie allein zu Hause. Sie sind schon Rentner, Opa arbeitet aber noch in seinem Werk. Er überwacht die Produktion in der Nacht. Das ist so sehr schwer, in der Nacht nicht zu schlafen. Wahrscheinlich hat er darum manchmal schlechte Laune und ist schwierig. Meine Oma ist noch sehr fit. Sie war früher Deutschlehrerin. Jetzt strickt sie, liest viel und fotografiert gern. Sie sagt immer, dass vielseitige Interessen ihr helfen, die Schwierigkeiten des Lebens zu überwinden.

       8. Unsere Großeltern wohnen in einem kleinen Dorf nicht weit von Berlin.

Meine Großeltern sind schon Rentner. Die beiden sind grauhaarig und tragen Brillen. Sie sind einander ähnlich.

Mein Vater ist Arzt in Kiew. Er ist Chirurg und macht komplizierte Operationen. Er ist sehr müde nach der Arbeit. Er liest die Werke von Tschechow und Gontschar in seiner Freizeit.

11.

Mein Bruder ist Student und wohnt in einer Wohngemeinschaft. Er teilt eine große H'ohnung mit Studenten.

12.

Meine Mutti ist Krankenschwester im Krankenhaus, wo auch mein Vater arbeitet. Wir verstehen uns gut. Manchmal ist sie sehr nervös, denn sie hat immer Angst, wenn ich nicht rechtzeitig nach Hause komme. Sie meint sofort, dass mir etwas passiert ist und beginnt zu weinen. Ihr Hobby ist Fernsehen und Stricken. Ich liebe meine Mutti sehr.

13 

Nur am Wochenende sind wir meist alle zusammen. Oft fahren wir am Wochenende aufs Land zu den Großeltern. Auf dem Foto siehst du uns alle im Hof unserer Großeltern, in einem kleinen Dorf gelegen.

14
Meine Mutti ist Sekretärin. Mein Vati ist Programmien'- in einer Firma.

15.

Muschi ist auch unser Familienmitglied. Wir sorgen gut für unsere Katze und haben sie sehr gern.
16.

Mein Bruder ist noch Schüler. Ostap gehl in die Klasse 11. Das ist sein letztes Jahr in der Schule, dann  muss er​sich für einen Beruf entscheiden. Wir vertragen uns sehr gut. Leider hat er wenig Zeit, um oft mit mir zu sprechen . Er erzählt mir nicht so viel von seinem Leben, wahrscheinlich zält er mich für ein kleines Mädchen. Er sitzt immer vor seinem Computer
а) Hörverstehen.
(Unbekannte Wörter und Wortverbindungen werden an der Tafel geschrieben) 
L.: Hört die Auszüge aus Briefen: Natalkas und Martins. Beide erzählen über ihre
Familie. (Die Schüler hören den Text aus der Kassette) 
L.: Eure erste Aufgabe: Hier seht ihr diese Auszüge aus Briefen, die sich Natalka und Martin schreiben.
'
Findet heraus, erste Gruppe- welcher Brief ist von Natalka. Zweite- welcher Brief ist von Martin.
Перша група вибирає уривки із листа Наталки, друга - із листа Мартіна. 
L.: Ein Schüler aus der Gruppe liest den bestimmten Brief 
(Представник групи зачитує лист Наталки, представник іншої групи - лист Мартіна)
b) Leseverstehen.
L.: Nächste Aufgabe: Lest noch einmal die Texte durch und füllt die Tabelle ein, was weisst ihr aus den Briefauszügen über die Familien. 
Erste Gruppe - über die Familie Kowal 
Zweite Gruppe - über die Familie Kühn.
Jeder Schüler aus der Gruppe füllt die Tabelle nur über einen Familienmitglied ein. 
Учні перечитують ще раз текст і заповнюють таблицю, шо вони знають з  уривків листів про сім'ї. Перша група про сім'ю Коваль, друга - про сім'ю Кюн. Кожен учень з групи заповнює таблицю лише про одного члена сім'ї.
c) Sprechen.
L.: Wie beurteilt ihr die familiäre Beziehungen und Verhältnisse bei Natalka und Martin?
Erste Gruppe-Martin, zweite -Natalka. 
Begründet eure Beurteilung.
Учні обґрунтовують свої думки про сімейні відносини та стосунки у сім'ї Наталки та Мартіна. 
III.Schlüssteil 
Hausaufgabe
L.: Lernt und schreibt neue Wörter und Wendungen in eure Vokabelhefte auf.
Schreibt aus dem Text auf der Seite 117 im Lehrbuch die Redewendungen, die sich Charaktereigenschaften des Mensches betreffen. Schreibt sie in die Hefte ein! Beschreibt eure Vorstellung von einer "idealen" Familie. 
Zusammenfassung: Ihr habt gut heute gearbeitet. Ich danke euch. 
Ich gebe euch folgende Noten.... War es für euch interessant zum Thema "Menschliche Beziehungen" zu sprechen?
 Es läu
Підтема:
Beziehungen in der Familie
Практична мета: Тренувати навички аудіювання з виведенням на комунікацію, використовуючи вивчену лексику.
Розвивальна мета: Розвивати навички усного мовлення, слухову пам'ять. Виховна мета: Виховувати в учнів почуття доброзичливості, вміння
вислухати співрозмовника. Прищеплювати культуру мовлення. 
Обладнання: Підручник, картки із завданнями, магнітофон та аудіо-касета.
Хід уроку. Stundenablauf. 
І. Einsteig. 
Begrüßung.
L.: Liebe Kinder, wir setzen heute die Arbeit am Thema "Die familiären
Beziehungen" fort. Heute haben wir einen Text für Hörverstehen und weiter werdet ihr ihre Meinungen zu den Fragen sagen.
Also, wir werden heute ein offenes Gespräch haben. Aber wir sollen dabei noch
eine gute Laune haben.
Wie fühlt ihr euch heute?
Welche Farbe gefällt euch heute?
Nehmt bitte, ein Blümchen.
Der Lehrer schlägt vor ein Blümchen zu wählen.
L.: Warum habt ihr gerade diese Farbe gewählt? 
rot und orange - heiße Farben
Also, du fühlst dich heute: herrlich, glücklich, sicher.
Stimmt das?
blau, dunkel-blau - kalte Farben: kühl gleichgültig
grün - diese Farbe bedeutet Hoffnung:optimistisch, interessiert, ruhig
             grau - einsam,nachdenklich
             gelb – lebensfroh, energievoll
L.: Wie meint ihr: wie können wir uns in der Familie fühlen? Begründet eure Meinung!
(3-4 учні обґрунтовують свою думку)
II. Haupteil der Stunde.
L.: Und jetzt schlage ich Meinungsaustausch um Rundtisch vor. Gebt die Antworten auf solche Frage!
Was für eine Vorstellung habt ihr von einer "idealen" Familie?
Діти обґрунтовують свої думки про ідеальну сім'ю.
L.: Also,wir könnten alles, was habt ihr von „ idealen Familie gesagt, in
solchen Regeln zusammenfassen: gegenseitige Verständigung,gegenseitige Hilfe., egenseitige Achtung,die Liebe,in guten Einvernehmen stehen.
L.: Und jetzt Hörtext. Hört bitte die Meinungen deutscher Jugendliche über ihre
Familien. In diesem Interview antworten Alexander und Ramona auf folgende
Fragen. Schaut an die Tafel!
Ha дошці написані такі питання:
· Was für ein Verhältnis habt ihr zu euren Eltern? Braucht ihr Familie?
· Möchtet ihr später heiraten und Kinder haben?
· Wer ernährt die Familie?
· Wie wichtig sind Geld und Karriere?
L.: Also, hört den Text!
J.: Sagt mir Ramona und Alexander? Was für ein Verhältnis habt ihr zu euren Eltern? Braucht ihr Familie?
A.: Klar. Es gab früher richtig Stress! Aber jetzt ist es ideal. Ich habe wieder sehr positive Verhälnis zu meinen Eltern und auch zu meinen Geschwistern. Besonders mit meiner Mutter kann ich über alles reden.
R.: Familie ist ziemlich auch Stress. Ein Stress ist für mich besonders die Familienfeste. Überhaupt interessieren sich meine Eltern nur, was ich in der Schule mache.. .über Probleme, Jungen oder Mode kann ich nur mit meinen Freunden reden.
J.: Möchtet ihr später heiraten und Kinder haben?
A.: Keine Frage, dass ich später selbst Familie haben möchte. Mindestens 3 Kinder.
R.: Ich will nicht doch heiraten. Aber Kinder haben - das ist schon geme.
J.: Wer ernährt die Familie?
R.: Wer der bessere Job hat?
A.: Ich glaube nicht, das ist fuhktioniert, wenn die Frau berufliche Karriere machen will. Das geht einfach nicht mit den Kindern. Da muß sie zu Hause bleiben.
      R.: Das ist doch Blödsinn. Warum soll immer nur die Frau in Beruf aufgeben? Das
Beste wäre natürlich, wenn beide, Mann und Frau in Beruf weiter machen und
sich gemeinsam um die Kindern kümmern. 
J.: Wie wichtig sind Geld und Karriere?
A.: Ein Vater muß um die Karriere machen und verdienen, damit er seiner Familie etwas bieten kann.
R.: Ein Job der Spaß macht, ja! Aber das Wichtigste ist doch, dass die Eltern für die Kinder da sind. Wer möchte eine Karriere machen, dann hat man keine Zeit für die Familie und dann doch sollte man noch besser keine Kinder haben.
L.: Macht die Aufgabe: Was ist richtig, was ist falsch?
(Завдання на листочках кожному учневі)
1. Alexander hat ein gutes Verhältnis zu seinen Eltern und Geschwistern.
2. Ramona kann mit ihren Eltern über alles reden.
3. Alexander möchte vielleicht heiraten und Kinder haben.
4. Ramona möchte gerne Kinder haben.
5. Alexander denkt, dass die Frau zu Hause bleiben und sich um die Kinder kümmern soll.
6. Ramona meint, dass die Frau weiterarbeiten soll und der Mann sich um die Kinder kümmern muss.
7. Ramona meint, dass man keine Kinder haben sollte, wenn man Karriere
machen möchte. (Учні виконують завдання)
L.: Liebe Kinder, tauscht bitte Blättern mit ihren Nachbarschülern aus! Wir werden  noch einmal den Text hören und ihr werdet gleichzeitig die erste Aufgabe prüfen und Lösungen bestätigen. Also, hört zu!
(Учні прослуховують ще раз текст із касети і після цього перевіряють) 
L.: Und wie würdet ihr solchen Fragen beantworten?
Begründet eure Meinungen!
L.: In einer Familie hat nicht jeder die gleichen Interessen, aber es gibt manches, was man mit anderen gemeinsam macht. An der Tafel seht ihr die Bilder einer Familie.
Unter den Bildern sind die Sätze, lest bitte sie! Jeder Schüler soll deinem Nachbarschüler berichten, was ihr in eurer Familie gemeinsam macht. Und weiter soll Nachbarschüler bekommenen Bericht in der Klasse von seiner Familie mitteilen.
(Учні повідомляють почуту інформацію) 
III. Schlüssteil.
1. Hausaufgabe: Schreibt einen Brief deinem Freund / deiner Freundin über die Familienfeste.
2. Zusammenfassung: Ihr habt heute gut gearbeitet. Ich gebe euch solche Noten: Was war für euch in der heutigen Stunde Neues und Interessantes?
Vielen Dank für die Mitarbeit!
Підтема:
Eltern und Kinder
Практична мета: Вчити учнів творчо мислити,розвивати навички аудіювання,

вчити учнів непідготовленого усного мовлення у формі дискусії.
Освітня мета: Тренувати вміння відстоювати свою позицію. 
Розвиваюча мета: Сприяти розвитку критичного мислення, розвивати фонематичний слух та мовну здогадку.
Виховна мета: Виховувати взаємоповагу та взаєморозуміння до старших. Обладнання: магнітофон, касета, картки із завданнями, два мікрофони.
Stundenablauf.
І. Einsteig
Begrüßung
L.: Guten Tag, liebe Freunde! Ich begrüsse euch zum heutigen Tag! 
Wie fühlt ihr euch heute ? 
Wie geht es euch ?
Sch 1.: Ich fühle mich heute lebensfroh, optimistisch, energievoll, glüklich und sicher.
L.: Es freut mich sehr. Prima! Und was hat dir Spaß gemacht? 
Schi .: In meiner Familie sind alle gesund. Wir sind alle zusammen. Jetzt herrscht bei meiner Familie herrliche Atmosphäre. Und noch bin ich froh, weil ich für heute alle Hausaufgaben gemacht habe. Ich habe gute Noten in Mathe und in Erdkunde heute bekommen. Diese Freude macht mir heute Spaß!
L.: Ja, wirklich, es ist sehr angenehm, wenn die Menschen froh sind.
Es scheint mir, dass du, Mycheilo, heute einsam und nachdenklich aussiehst. Sch 2.: Leider habe ich für heute die Hausaufgabe in Deutsch nicht gemacht. 
L.: Was war für dich besonders schwierig?
Sch 2.: Es tut mir leid. Ich hatte gestern keine Zeit, weil ich meinem Vater im Haushalt helfen sollen hatte.
L.: Dann sei bitte in heutiger Stunde aufmerksam! Ich hoffe, dass du für die nächste Stunde heutige Hausaufgabe machen wirst. Olja, was hast du gestern getan? 
Sch 3.: Gestern war für mich ein gewöhnlicher Tag. Nach dem Unterricht war ich gerade nach Hause gegangen. Zuerst hatte ich mich ein bisschen ausgeruht, die Hausaufgabe gemacht, ferngesehen und dann ging ich zu Bett.
L.: Heute werden wir über die Beziehungen zwischen Eltern und Kinder sprechen.
Also das Thema zur heutigen Stunde lautet:
„ Kleine Kinder, kleine Sorgen -                 

Große Kinder, große Sorgen“.

II. Hauptteil der Stunde.
L.: Wer kennt ein ukrainisches Äquivalent zu diesem Sprichwort? 
Sch.: „Малі діти, малі клопоти -
великі діти - великі клопоти ."
 L.: Und wie versteht ihr es? 
Учні висловлюються з приводу прислів'я.
L.: Schaut ihr euch eine Zeichnung an und beantwortet die Fragen. 
Нa дошці висить малюнок, на якому зображено дівчинку, що плаче та люблячу бабусю, що намагається розгладити ситуацію.
L.: Wen sehen wir hier? 
Sсh.: Auf der Zeichnung sehen wir ein Mädchen, vielleicht es ist Tochter, den strengen Vater, die weinende Mutter und noch eine alte Frau. Ich meine, dass sie die Oma des Mädchens ist.
L.: Ja, das stimmt! Und worüber sprechen sie? Könnt ihr das vermuten? Begründet eure
Meinung! 
Учні обґрунтовують свої думки.
L.: Wir haben heute eine kreative Aufgabe zu lösen. Aber dabei sollt ihr in 3 Gruppen eingeteilt werden.
Ich gebe für jede Gruppe gleiche Karten. Eure Aufgabe lautet so: Erfindet eine Geschichte und verwendet dabei die angegebenen Wörter und Wortverbindungen. Ihr könnt mündlich eine Geschichte beschreiben oder würdet inszeniert. 
Учні діляться на три групи. Кожна група одержує однакові картки.
 Завдання : вигадати історії, використовуючи подані на картці слова та словосполучення.
L.: Ich meine, dass alle Gruppen fertig sind. Also, jetzt wollen wir uns die
erfundenden Geschichten anhören.
Учні описують чи інсценізують вигадані історії.
L.: Wir werden uns jetzt einen Text vom Kassettenrekorder anhören. Vergleicht eure Geschichten mit diesem Text.
Учні слухають текст із аудіокасети і порівнюють із своїми історіями.
Kleine Kinder, kleine Sorgen - große Kinder, große Sorgen
Eine lange Zeit steht Nina vor der Haustür. Es ist schon spät. Was wird sie für ihrer Entschuldigung sagen? Leise macht sie die Tür auf und betritt ängstlich die Wohnung. Im Flür steht ihr Vater. Er schaut sie verärgert und überrascht an. " Warum kommst du jetzt? Um Mitternacht. Du hast versprochen pünktlich zu Hause zu sein."
Nina murmelt leise:" Ich wollte ja wirklich rechtzeitig kommen. Es hat nich geklappt. Ich habe sehr lange an der Haltestelle gestanden. Der Bus kam und kam nicht." Die Mutter steht schon im Flür und weint. Sie hat Angst vor ihrer Tochter und kann nicht schlafen. Da kommt die Großmutter. Sie schüttelt den Kopf, seufzt und verteidigt ihre Enkelin: „Lass das Kind! Habt ihr schon vergessen, was ihr in diesem Alter gemacht habt?"
Nina bekommt Hausaresst für einen Monat.
L.: Was ist eure Meinung? Müssen die Eltern ihre Tochter bestrafen? ( Це запитання написане на дошці)
Wir haben da zwei Ständenmikrofone: pro (für) und contra (gegen). Kommt an das Mikrofon heran und begründet ihre Meunung. Ihr könnt dabei solche Redemittel benutzen.
Ha дошці записано вирази.
· Ich denke (glaube, meine), dass...
· Meiner Meinung nach...
· Ich bin überzeugt, dass...
· Ich finde schön, dass...
· Ich bin nicht überzeugt davon, dass...
· Da bin ich ganz anderer Meinung
· Das ist doch Blödsinn, dass...
· Ich weiss nicht, ob..
Діти підходять до мікрофонів і висловлюються.
L.: Das Problem „Eltern und Kinder" war in allen Zeiten schwing. Jede Generation versuchte dieses Problem auf unterschiedene Weise zu lösen. Unser modernes Leben verlangt von allen Toleranz, Hochachtung, Liebe, gegenseitige Hilfe und Verständigung. Ich wünsche euch das Leben ohne Problem.
III. Schlüssteil
Hausaufgabe:
Wir sagen immer, dass die Eltern uns nicht verstehen. Aber verstehen wir unsere Eltern? Denkt ihr bitte daran und schreibt darüber in einem Brief. Ihr hattet für heute die Briefe von Familienfesten auf. Gebt sie bitte ab!
 Zusammenfassung.
In der Stunde haben heute alle Schüler aktiv und fleißig gearbeitet. Besonders gut haben ... gearbeitet. Sie bekommen ... Die Noten bekommen heute auch... Also, seid ihr mit dem Sprichwort „Kleine Kinder, kleine Sorgen - große Kinder, große Sorgen" einverstanden?
„ Die Zeit vergeht wie im Fluge". Es klingelt. Ihr seid frei 
Підтема:       Liebe und Ehe 
Мета практична: Ознайомити учнів із новою лексикою на основі поданих ситуацій,
практикувати в усному мовленні вживання нової лексики, вчити учнів вести розмову з теми на основі на основі прочитаного листа, вчити учнів інсценізувати фразеологічні виразию 

Освітня: вчити застосовувати засвоєний матеріал в монологічному спілкуванні. 

Розвиваюча: розвивати навички та культуру мовлення учнів, слухову пам'ять, мислення.
StundenablaufІ. Einsteig.
L.: Guten Tag, liebe Freunde! Heute ist ein schöner Tag, nicht wahr? Wie geht es euch; In den vorigen Stunden haben wir viel über die familiäre Beziehungen gesprochen. Und wie meint ihr: Wovon fängt die Familie an?
 Учні відповідають.
Sch.: Ich finde, dass die Familie von Eltern, von ihren Gefüllen, von der Liebe anfängt. L.: Ja, es ist wirklich so! Und gerade so lautet unser heutiges Thema: „ Lieb und Ehe“ Diese Frage versuchen wir heute zu beantworten.
II. Haupteil der Stunde
Ich möchte ein unser Gespräch mit einem Gedicht beginnen.
Die Liebe, himmliches Gefühl! 
Wer ist mit dir noch nicht erfüllt? 
Wie kann der Mensch ohne dich Leben? Was kann er ohne dich erleben? 
Was ist der Mensch denn ohne dich? 
Hör’ was mein Mund darüber spricht: -Der Mensch, der keine Liebe kennt, 
der Mensch, der noch am Leben stirbt und der ertrinkt im Lebensmeer 
und dessen Seele ist ganz leer.

 (таку строфу написати на дошці)
Darum müssen sich alle Menschen bemühen 
und ihre Herzen mit der Liebe füllen 
und die Worte, für die Liebsten finden, 
um ihre Liebe endlich zu erringen.

 Подача нового лексичного матеріалу
L.: Bevor wir weiter gehen, sollt ihr mit neuer Lexik kennenlernen. Findet in der letzten Strophe des Gedichtes Wörter mit dem Stammu on „lieb" und unterstreicht sie an der Tafel. Sch.: Das sind Liehe und Liebsten. 
L.: Ja, du hast recht. Ich habe eine Aufgabe für euch. Bildet Wörter mit dem
Stammwort „lieb". Macht diese Übung in den Vokabelheften und dann werden wir zusammen die Bedeutung der Wörter erklären
L.: Also, jetzt prüfen wir die Übung und erklären die Bedeutung der Wörter. 
L.: Öffnet die Lehrbücher auf der Seite 123, Üb. 5. sich verlieben - verliebte sich - sich verliebt.
Das ist schwaches Verb, gebraucht man mit der Präposition in, verlangt Akk. Olja, lies und übersetzte einen Satzt aus der Übung. 
Учениця читає і перекладає речення.
L.: Wie meint ihr: wer verliebt sich früher - Mädchen oder Jungen? Sch.: Es scheint mir, dass Mädchen sind.
L.: Ja, die Mädchen sind Romantiker, liebevoll. Sie denken manchmal, dass die Jungen lieblos sind.
Sch.: Jungen verliebten sich selten, aber wenn sie sich verliebten, ist es eine erste Sache.
“Verliebt bis über beide Ohren“
L.: verliebt sein (in j-n/etw. Akk.)

Sagt eure Meinungen über diese Redewendung. Wie versteht ihr sie? 
L.: Und jetzt befragt euren Banknachbarn, was er füllt, wenn er (sie) verliebt ist. Diese
Wörter helfen euch dabei. 

L.: Schaut bitte dieses Fotoalbum an ! Diese Fotos wurden am Tag der Hochzeit ein
nettes junges Ehepaar von 
L.: Schaut bitte dieses Bild an! Diese Fotos wurden am Tag der Hochzeit ein nettes junges Ehepaar von Mariana und Serhij gemacht. Nachdem sie fast ein Jahr miteinander verlobt waren, heirateten sie. Die Verlobungsfeier fand am 1. Mai statt unc die Hochzeit feierten sie am 30. April. Die Vermählung fand im Hotel statt. Hier sehen wir den Austausch von Ringen. Jetzt sind sie beide verheiratet. Sie fühlen eine glückliche Ehe.
Merkt euch die Bedeutung der Vokabeln. S.124, Üb.5.

 L.: Was kann ich über die Liebe sagen? Darüber hat man viel gesprochen. Ich steile die Fragen, versucht bitte sie zu beantworten: „Was ist Liebe?", „Wie sieht sie aus?", „Woher kommt sie?", „Wie lange bleibt sie?"
Sch I.: Ich meine, dass die Liebe aus dem Herzen kommt und bleibt so lange, wie sie will.
Sch 2.: Die Liebe kann nur zwischen zwei Menschen leben und nur die liebenden Herzen verbinden.
Sch 3.: Ich weiss nicht, was dieses Wort bedeutet. Ich war noch nie verliebt.
L.: Die Liebe, es scheint mir, ist eine wunderschöne, heilige Frau. Sie nimmt in ihre Hände menschliche Tränen, Schmerzen, Glauben, Lust, Hoffnungen und Enttäuschungen. Viele junge Menschen schreiben die Briefe, welche den beiden Menschen gewidmet sind. Einen von solchen Briefen lesen wir heute . 
(Schüler lesen und übersetzen den Brief):
Lieber Prinze meiner Träume!

Ich warte darauf, dass ich dich einmal wieder sehen kann. Jedes Mal, wenn ich dich anblicke, beginnt meine Herz stärker zu schlagen. Ich fliege zu dir. In meinem Gesicht erscheint ein Lächeln, meine Wangen blühen auf − ich errӧte. Deine Augen sind wie Sterne in einer dunklen Nacht, und wie herrlich klingt deine Stimme. Wie schӧn, dass gerade du mein Prinz bist. 
Jeden Tag träume ich von dir, mein Prinz! Ich warte auf dich! 

Dieses Gedicht ist für dich:

Nie ohne dich
Du bist der Traum der Träume,
 mein Herz schlägt wilde Purzelbäume. 
Ich baue mit Dir unser Liebezelt, 
und dann gehen wir bis ans Ende der Welt. 
In feurigen Flammen steht mein Herz.
 Ich hoffe, ich spüre niemals, dass du gehst 
Und zu mir stehst. 
Wir haben uns immer gebunden,
 Mein Herz wird immer für dich leben,
 denn ohne Dich kann ich nicht mehr leben.
Monika.
L.: Antwortet auf die Fragen:
· Weiche Eindrücke hat dieser Brief auf euch gemacht?
· Ist das Mädchen verliebt oder es wartet nur darauf?
· Welchen Einfluss hat der Prinz auf das Mädchen? Wie sieht der Prinz aus?
· Welche Zeile der Poesie imponiert euch am besten und warum? L.: Danke für eure Meinungen. Und jetzt eine interessante Aufgabe. Ich teile euch in drei Gruppen ein. Jede Gruppe bekommt bestimmte Redewendung, die sie pantomimisch inszenisieren soll. Ihr könnt auch eine Zeichnung machen. Wenn eine Gruppe Pantomima zeigt, sollen andere Gruppen erraten, was bedeutet es. Wie kann man diese Pantomima erklären. Also, ihr sollt eure Meinungen dabei begründen. Zur Hilfe gebe ich eine Liste mit verschiedenen Redewendungen. Wählt passende Redewendung!
Erste Gruppe: „ Unter dem Pantoffel stehen" Zweite Gruppe: „Vor Liebe blind sein" Dritte Gruppe: „Wie Hund und Katze zusammen leben"
Redewendungen
„ Der alte Hase"
„ Aus einem Mücke einen
(стріляний горобець)
Elefanten machen"
„ Unter dem Pantoffel stehen"
(робити з мухи слона)
(бути під каблуком)                                                      „Vor Liebe blind sein"
„ Mit dem Wolfen heulen"
(бути сліпим від любові)
(з вовком жити, по-вовчому
„ Das fünfte Rad am Wagen sein"
вити)
(п'яте колесо до воза)
„Die erste Geige spielen"
„ Die Kastanien aus dem Feuer
(відігравати головну роль)
holen"
„Ein goldenes Herz haben"
(поручитися за когось)
(мати золоте серце)
„ Wie Hund und Katze zusammen
leben"(Жити як кіт із собакою)
L.: Stellt euch vor und überlegt, wie könnte man die Liebe bildlich darstellen? Wie könnte man auf einer gemeinsamen Collage aus Packpapier, Zeitungsausschnitten, Fotos und Zeichnungen mit Hilfe von Stiften, Kleber usw. darstellen wollen. Jetzt nur verständigt euch!

L.: Also, abgemacht! Öffnet eure Vokabelhefte und schreibt einige Ausdrücke über die Liebe:
Die Liebe ist die Worte, in welcher das Eis des Herzens schmilzt
(H. Pestalozzi)
Liebe ist keine Solo. Es  ist ein Duet
(H. Pestalozzi)
Liebe ist der Wunsch, etwas zu geben, nicht zu erhalten
                                (B. Brecht)
Alter schützt von Liebe nicht, aßer der Liebe von dem Alter
                                                        (Coco Chanel)
Die Liebe besiegt alles
                                                                           (Vergil)
Glücklich allein ist die Seele, die liebt
(Goethe)
Die Liebe ist der Liebe Preis
(F. Schiller)
ll.Schlussteil.
Hausaufgabe:
Schreibt ihre Meinung zum Ausdruck „ Die Menschen sind Engel, aber nur mit einem Flügel, und sie können nur dann fliegen, wenn sie zusammen sind"
1. Macht die Collage.
2. Wiederholt die Lexik zum Thema „ Die menschliche Beziehungen". Zusammenfassung:
Ihr wart heute sehr aufmerksam und aktiv. Darum bekommt ihr solche Noten,.. Was intenessant habt ihr heute erfahren? 
Tschüs! Bis bald!
 Підтема : Familie und Kinder
Практична мета : Вчити вибирати інформацію відповідно до поставлених завдань, вчити учнів вести розмову з теми на основі вивченого лексичного матеріалу, застосовувати його в монологічних висловлюваннях. Освітня мета: Розширити знання учнів про життя молоді, стосунки у сім'ї та з друзями. Розвивальна мета: Розвивати навички усного мовлення, розвивати вміння логічно викладати думки. Виховна мета: Виховувати інтереси до життя країни, мова якої, вивчається, повагу до людей інших національностей, їх способу життя, рищеплювати культуру мовлення, німецькомовні газети та журнали, посібники, 
Studenablauf.
Begrüßung:
L.: Ich bin froh euch zu sehen! Ich wünsche euch viel Spaß zur heutigen Mitarbeit, weil wir eine ungewöhnliche Stunde haben.
I. Einsteig.
Wir haben in vorigen Stunden über die menschlichen Beziehungen viel gesprochen, ihr habt viel Neues und Interessantes erfahren. Heute werden wir den Stoff zum Thema
 „Menschliche Beziehungen" zusammenfassen. Um alles über die menschliche Beziehungen zu wiederholen, organisieren wir heute die Fernsehbrücke zwischen den ukrainischen und deutschen Jugendlichen. Wir werden nach dem solchen Plan arbeiten. In der ersten Stunde werden wir Informationen einhollen. In der zweiten - die Fernsehbrücke veranstalten. Habt ihr Lust nach dem solchen Plan zu arbeiten? Während der Fernsehbrücke werden wir nach 3 Punkten diskutieren.
1. Familien in Deutschland und in der Ukraine.
2. Eltern und Kindem.
Zur Verfügung habt ihr auf dem Tisch liegende nötige Literatur. Jetzt sollt ihr nach
euren Wunsch in zwei Gruppen teilen. Jede Gruppe soll einen Moderator der Fernsehbrücke wählen. Wir werden den Spielplan der Femsehbrücke besprechen. 
Bestimmt auch, wessen Interessen möchtet ihr vertreten: ukrainische oder deutsche Jugendliche.
L.: Ich möchte euch noch an Collage erinnem. Ihr werdet sie heute representieren. Also, los! Ich lade euch ins kreative Labor ein!
II.Haupteil der Sunde.
Menschliche Beziehungen
(Fernsehbrücke zwischen ukrainischen und deutschen Jugend)
Erste Moderatorin: Sehr geehrte Zuschauer, ich begrüße euch aus Hannover. Ich heiße Veronika und ich werde heute eine Besprechung im Studio durchführen. Im Studio sind die junge Leute, die über die Probleme der jungen Ukrainern erfahren möchten. Hallo, Temopil! Zweite Moderatorin: Hallo, Hannover! Mein Vorname ist Oksana. Ich bin Moderatorin heutiges Studio. Ich bin froh, dass wir heute gute Möglichkeit haben. Wir werden mit euch den Meinungen austauschen. Also, wollen wir unsere Femsehbrücke beginnen. Von alten Zeiten an glaubt man , dass die Familie dem Stamm des Lebens ist. Solage existiert die Familie , kann das Leben funktionieren. Ich schlage euch vor an solche Bilder anzuschauen! Im ersten Zufall sehen wir große Familie, in der Großeltern, Eltern und drei Kinder sind . Auf dem zweiten Bild ist nur ein Kind. Und im letzten Zufall - die Familie ohne Kinder. Welche Zukunft, an euren Meinung, wartet diese Familie. Wer kann dazu sich äusernß? Wer möchte antworten, hob bitte die Hand ab!
Teilnehmer.: Ich meine, dass die Familie Sydorenko große Zukunft erwartet. Ihre Familie wird verbreitet. Hier sind drei Kinder und wenn sie alle verheiratet werden, dann vermehrt sich diese Familie in drei Mal. Die Familie Pylypenko hat auch eine Chance für die Entwicklung. Aber die Familie Olijnyk hat keine Zukunft. In der Ukraine verbreitet sich»eine rückläufige Tendenz des Bevölkerungszuwachses. Seht euch die Statistik über die Familien in der Ukraine an.
1990
2000
Einwohnerzahl
52 000000
47700 000
Eheschließungen pro Jahr
482 800
490 000
Ehescheidungen pro Jahr
192 800
250 700
Im Durschnitt hat eine Familie
2 Kinder
1 Kinder
Teilnehmer:. Viele jungen Menschen in der Ukraine schliessen , um die Familien zu gründen. Die Zahl der Eheschließungen ist in der Ukraine nicht zurückgegangen. Leider erhöht die Zahl der Scheidungen. Unser Regierung lenkt die große Aufmerksamkeit auf die Familie. Jede Frau bekommt 70 Tage bezahlten Urlaub von der Geburt und 56 Tage nach der Geburt eines Kindes. Eine Staatliche Sozialhilfe bekommt die Mutter für drei Jahre nach der Geburt des Kindes. Eine Kinderreiche Familie bekommt besondere Sozialhilfe vom Staat. Teilnehmer:. Der Arbeitsplatz wird drei Jahre lang nach der Geburt des Kindes für die Frau Gesichert. Sind beide Ehepartner berufstätig, so kann sich auch der Vater vorübergehend beurlauben lassen. Moderatorin:Vielen Dank für eure Antworten. Und jetzt haben wir eine Frage zu unseren deutschen Freunden. Moderatorin: Wie könnt ihr in allgemein Zügen die deutsche Familie beschreiben? Teilnehmer: Viele junge Deutsche schließen die Ehe , um eine Familie zu gründen. Häufig entscheiden sich Paare für die Heirat, nachdem sie längere Zeit ohne Trauschein zusammenlebt haben. Materielle Aspekte spielen dabei häufig eine Rolle, denn Verheiratete können steuerliche Vergünstigungen in Anspruch nehmen. Teilnehmer: Eine deutsche Familie hat im Durchschnitt zwei Kinder, wenn die Kinder noch zur Schule gehen und entsprechende Betreuung benötigen, ist die Frau häufig nicht berufstätig. Für die drei Kinder erhält die Familie monatlich Kindergeld. Moderatorin aus Temopil: „ Veronika, ich habe einen Vorschlag - die Argumente pro und contra Heirat sammeln". Moderatorin aus Hannover: „ Ja, gute Idee. Also, könnt jemand die Argumente dazu geben?" Teilnehmerin: Beate (16) „Ich kann mir schon vorstellen einmal zu heiraten. Ich möchte aber zuerst mein Abitur machen und studieren. Sich zu verloben, das finde ich allerdings altmodisch. Wenn ich jemand so sehr liebe, dass ich mein Leben mit ihm Verbringen möchte, dann heirate ich ihn sofort!" Moderatorin: Vielen Dank. Gibt es andere Meinungen? Teilnehmerin: Kerstin (16) „ Ja, warum nicht heiraten - wenn ich den Mann meines Leben treffe! Aber es muss ja nicht morgen sein. Ich finde, ich bin noch viel zu jung, um ans Heiraten zu denken. Momentan bin ich außerden solo - und es gefällt mir sehr!"
Moderatorin: Ja, wir haben schon zwei Meinungen: pro und contra. Und was kannst du sagen, der Junge? Teilnehmer: Matthias (15) „ Ich habe darüber noch nicht nachgedacht. Meine ältere Schwester hat letztes Jahr geheiratet, es war eine tolle Hochzeit! Sie haben viele Geschenke bekommen - aber das ist wohl kein Grund zum Heiraten, oder? "Moderatorin: Oder? Argumentieren wir weiter... Teilnehmer: Stefan (17) „Heiraten? Nein! Ich brauche doch keine Genehmigung vom Staat oder von der Kirche, dass ich jemand lieben darf. Meine Freundin denkt da genauso. Aber vielleicht fragen Sie mich in zehn Jahren noch einmal, man weiß ja nie... " Moderatorin: Also, wir haben mehr contra als pro. Die deutsche Jugendliche möchtet zuerst sein Leben anlegen und dann Heirat. Und wie meinen die ukrainische Jugendliche? Oxana? Moderatorin aus Temopil: Ja, Veronika. In unserem Studio gibt es schon auch Antworten auf diese Frage. Teilnehmerin: Andriana (15) „ Ich habe oft von einer ' Hochzeit in Weiß ' geträumt, aber nun bin ich nicht mehr so sicher. Ich wollte immer Kinder haben, aber unsere Welt ist nicht sehr kinderfreundlich, oder? Vielleicht sollte man lieber Kinder in die Welt setzen. Zur Zeit bin ich sehr verliebt - das ist schön und genügt mir''
Teilnehmer: Petro( 16) „ Ich weiß nicht, ob ich einmal heiraten möchte. Bis jetzt ist mir meine Traumfrau' noch nicht über den Weg gelaufen . Aber ich mag Kinder sehr gern, und einmal möchte ich Kinder haben, vielleicht werde ich dann heiraten. Außerdem glaube ich an die Liebe - klingt irgendwie doof, aber es stimmt." Moderatoin.: Ja, unsere Jugendliche träumt von Heirat. Und ich habe wieter Frage : Wie soll der idealle Mann oder die Frau sein? Teilnehmerin: Der idealle Mann soll klug und stark sein und sich besser im Leben zurechtfinden. Teilnehmer: Mein Ideal scheint sehr traditionell zu sein: eine junge Frau, die sympatich, tatkräftig, herzlich und ruhig ist. Sie soll den Haushalt und die Kinder gut versorgen können, auf keinen Fall nervös sein - kurz, eine Frau, die mit beiden Beinen im täglichen Leben steht. Teilnehmerin: Meinen idealen Partner sehe ich in einem interessanten, modernen jungen Mann, der seinen Platz im Leben schon gefunden hat oder aber feste Vorstellungen darüber besitzt, was er werden will. Teilnehmer: Die Frau meines Typs ist intelligent und ehrgeizig, charmant und ruhig. Teilnehmerin: Ich wünsche mir einen Mann, der gutmütig und freundlich ist. Der idealle Mann beschäftigt sich mit seinen Kindern, er sollte niemals den Geburtstag oder die Hochzeit vergessen. Moderatoin.: Danke schön für euren inhaltsreichen Meinungen. Ich erinnere mich an hübsches Gedicht:
Mal ehrlich, habeп Sie sich nicht
auch schon mal eine еrträumt? 
So  eine rісhtige Traumfrau mit 
allen Qualitäten: dem Charme 

von Julia Roberts , dem Sex von Michele Pfeiffer

und den Aussehen von Claudia Schiffer.

Aber leider ... Träume dind Schäume.
 Zweite Punkt unseres Gespräch ist Eltern und Kinder Von der Jugendlichen werden die Eltern sehr viel häufiger und deutlicher als früher als Vertrauenspersonen wahrgenommen. Sie sprechen in der Mehrzahl erheblich weniger von strenger Erziehung durch Vater und Mutter und wollen sehr viel öfter den selbst erfahrenen Erziehungsstil auch bei den einigen Kindern fortsetzen. Sie erleben ihre Eltern als Partner, die sich viel Mühe geben, sie zu unterstützen und zu beraren. Trotzdem haben wir in manchen Aspekten auch problematische Verhältnisse gefunden. In unseren Studio sind junge Leute und jetzt könnt ihr prüfen, ob ihr eure Eltem versteht. Ihr dürft nur eine Antwort auf jede Frage wählen. Also, nehmt bitte die Karten mit Psycho-Test. ,
Psycho- Test

	1Deine Eltern sagen:
Als ich in deinem Alter war
	Du antwortest:

a)Damals war alles anders 
b)Erzähle mir bitte darüber ausfiihrlicher

c) Du schweigst


	Punkte
1

2

3

	2. Deine Mutter sagt:
Deine Musik macht mich nervös.


	Du antwortest:

a) Entschuldige bitte, ich schalte sie gleich aus 

b) Du verstehst diese Musik' einfach nicht 

c) Erkläre mir bitte, warum ?
	3

1

2

	3. Deine Eltern sagen:

Dein neuer Freund gefällt uns nicht


	Du antwortest:

a) Ihr findet alle meine Freunde

nicht gut

b)Nun gut, ich lade ihnzu uns
nicht mehr ein
c) Warum denn? Was gefällt euch nicht?
	1

3

2

	4. Deine Eltern sagen:
Du willst ein neues Rad
Weißt du was das kostet?!
	Du antwortest:
a) Ich brauche wirklich ein neues Rad.

Die Bremsen versagen, alles ist kaputt.
b) Dann spare ich selbst
c) Wenn wir jetzt kein Geld haben, so kann es warten
	3

1

2



Zähle deine Punkte :
4-6 Punkte: Du solltest toleranter zu deinen Eltern sein.
7-10 Punkte: Du gibst dir Mühe die Eltern zu verstehen. Das ist die beste Lösung. 11-12 Punkte : Du suchst nach einem Kompromiss, aber du gibst dir keine Mühe, die Eltern zu verstehen
Moderatorin aus Hannover: ich glaube, dass jeder von uns nach dem Test die Konsequenzen gezogen hat. Unser Gespräch ist zu Ende. Wir sind sehr dankbar för so interessante und spannende Mitteilung. Und jetzt hat das Wort unsere Lehrerin.
III. Schlüssanteil.
Liebe Freunde, ihr wart aktiv. Ihr bekommt solche Noten... Ich danke euch. Alles Gute. Auf Wiedersehen!
